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New RAN
O-RAN, vRAN, Cloud RAN, RAN im 5G Campus

Der Mobilfunk ist ein Wachstumsmarkt von zentraler Bedeutung für viele Branchen
weltweit. Innerhalb des Mobilfunks stehen der Auf- und Ausbau der 5G-Netze im
Mittelpunkt, denn 5G bietet zum einen sehr hohe Bitraten, zum anderen sehr
geringe Laufzeiten und so hohe Verlässlichkeit, wie sie in der Automatisierung
industrieller Prozesse gefordert wird.

Die Schlüsselkomponente des Mobilfunks ist das Radio Access Network (RAN). Um
sehr hohe Bitraten und gleichzeitig eine große Flächenabdeckung zu gewährleisten,
sind O-RAN Konzepte geplant. So haben sich in der O-RAN Alliance zahlreiche
Hersteller und Provider gemeinsam organisiert, um offene und damit kostengünstige
Methoden zum Bau und Betrieb der Infrastrukturen zu entwickeln. Dieser Kurs
behandelt wichtige Konzepte des modernen O-RAN.

Kursinhalt
• Centralized RAN
• Distributed RAN, Realisierung von Fronthaul, Midhaul, Backhaul
• Radio Base Station Split, IEEE 802.1CM und Schnittstellen: CPRI, eCPRI
• IEEE 802.1CM: Klassen und Profile
• Open RAN (O-RAN) – herstellerübergreifende Schnittstellen
• O-RAN Alliance und Framework
• virtual RAN, welche Funktionen können virtualisiert werden
• Cloud RAN: Local, Regional, National Cloud im Vergleich
• RAN Intelligent Controller (RIC)
• RAN in 5G Campus Netzen
• Störungen durch Cell- und Slot-Interferenzen und Gegenmaßnahmen
• Coordinated Multi Point (CoMP) in 5G Campus Netzen
• Network Slicing im RAN
• Hollow Core Fiber im RAN, ideal für High-Frequency Trading
• Beamforming
• G.8271.1: Timing Budget für RAN
• Strategien zur Synchronität der Basis-Stationen (gNB)
• Synchronisation über Netzwerk: Konzepte, Vorteile, Nachteile
• Precision Time Protocol (PTP) im Mobilfunk: GM, BC, TC, TSC
• Time-Sensitive Networking (TSN) und RAN
• 5G und TSN für Automatisierung in Industrie, Fertigung und Logistik
• TSN: Zeit verteilen, Queueing und Forwarding
• TSN: neue Wege bei Registration und Reservation

 E-Book  Sie erhalten das ausführliche deutschsprachige Unterlagenpaket aus der
Reihe ExperTeach Networking – Print, E-Book und personalisiertes PDF! Bei Online-
Teilnahme erhalten Sie das E-Book sowie das personalisierte PDF.

Zielgruppe
5G RAN ist von großer Bedeutung für Netzbetreiber, 5G Campus Betreiber sowie
Anwender der Automatisierung von Prozessen. Der Kurs wendet sich an Personen, die
5G evaluieren, designen, aufbauen oder betreiben und gibt ihnen einen tieferen
Einblick in die Technologien, die in einem modernen O-RAN eingesetzt werden.

Voraussetzungen
Aufbauend auf guten Vorkenntnissen im Bereich 5G, wie sie z. B. der Kurs 5G
Mobilfunk – Architektur & Funk für öffentliche & private Netze vermittelt, werden die
genannten Themen vertieft.

Training Preise zzgl. MwSt.

Termine in Deutschland 4 TageCHF 2.855,-
Online Training 4 TageCHF 2.855,-
Termin/Kursort Kurssprache Deutsch
08.07.-11.07.24 Frankfurt
08.07.-11.07.24 Online

11.11.-14.11.24 Frankfurt
11.11.-14.11.24 Online

Dieser Kurs im Web
Alle tagesaktuellen Informationen
und Möglichkeiten zur Bestellung
finden Sie unter dem folgenden Link:
www.experteach.ch/go/NRAN

Vormerkung
Sie können auf unserer Website einen Platz
kostenlos und unverbindlich für 7 Tage reservieren.
Dies geht auch telefonisch unter 06074 4868-0.

Garantierte Kurstermine
Für Ihre Planungssicherheit bieten wir stets eine
große Auswahl garantierter Kurstermine an.

Ihr Kurs maßgeschneidert
Diesen Kurs können wir für Ihr Projekt exakt an
Ihre Anforderungen anpassen.

Stand 05.04.2024
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